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Die SBB Tageskarte bleibt weiterhin im Angebot 
Auch im Jahr 2023 können die Tageskarten erworben werden 
 

Der Gemeinderat beschloss, 

der Bevölkerung im Jahr 

2023 die Tageskarten wei-

terhin zu denselben Konditi-

onen wie anhin anzubieten. 

Zudem soll der Vorplatz des 

Gemeindehauses behinder-

tengerecht angepasst wer-

den. 

 
Im aktuellen Jahr ist die Auslastung 

der SBB Tageskarten mit 90 Prozent 

gewinnbringend. Dies ist sehr erfreu-

lich, denn in den letzten Jahren han-

delte es sich oft um ein geringes De-

fizitgeschäft. Die SBB Tageskarte 

Gemeinde bleibt in der heutigen 

Form noch bis Ende 2023 bestehen. 

Wie die Anschlusslösung aussieht, ist 

aktuell noch unklar. Im Februar 2023 

sollte die zuständige Stelle darüber 

informieren. Angesichts der guten 

Auslastung beschloss der Gemeinde-

rat die Karten auch im Jahr 2023 der 

Bevölkerung anzubieten und zwar 

wiederum zum Betrag von 45 Fran-

ken pro Ticket. 

 
Umgestaltung Gemeindehaus-
vorplatz 
 Wichtig erscheint der Bürger- wie 

auch der Einwohnergemeinde den 

Dorfplatz zu beleben. Bei der Bevöl-

kerungsumfrage im Rahmen der 

Ortsplanungsrevision war dieser 

Wunsch auch ersichtlich. Aktuell re-

alisiert die Bürgergemeinde neben 

dem Gemeindehaus ein Mehrfamili-

enhaus mit integrierendem Einkaufs-

laden. Die Bürgergemeinde kam auf 

die Einwohnergemeinde zu und 

stellte zusammen mit der zuständigen 

Landschaftsarchitektin das Projekt 

vor. Seite Pfarrmattstrasse werden die 

Besucherparkplätze für das Gewerbe 

wie auch das Unterflursystem ange-

ordnet. Ansonsten soll es aber viel 

Grünflächen geben, sowie Bäume 

und Pergola. Auch sind Sitzmöglich-

keiten geplant. Zudem wird das Ele-

ment Wasser im Rahmen eines 

Wasserlaufes aufgenommen. In die-

sem Zusammenhang hat nun die Ein-

wohnergemeinde die Möglichkeit, 

eine behindertengerechte Terrainan-

passung vor dem Gemeindehaus vor-

zunehmen. Der Gemeinderat be-

schloss einen Kredit von maximal 

65'000 Franken für die Anpassung 

und Beisteuerung an den gemeinsa-

men Dorfplatz. Diese Kosten werden 

nicht budgetiert, sondern vom zugesi-

cherten Betrag bezahlt, welcher vom 

Kanton bei der Abtretung der Kölli-

kerstrasse vertraglich geregelt wurde.  

 

In Kürze: 
 Die Selbstdeklaration zur Einfüh-

rungspauschale für die frühe Sprach-

förderung wurde Ende Juli 2022 ein-

gereicht. Der Betrag wurde durch den 

Kanton bereits überwiesen. Nun wird 

ein Konzept durch die Schulleiterin 

und Ressortgemeinderat Bildung aus-

gearbeitet. Dieses muss dann dem 

Gemeinderat zur Genehmigung un-

terbreitet werden und im Jahr 2024 

umgesetzt sein. 

 Der Gemeinderat genehmigte das 

Budget 2023 der Regionalen Zivil-

schutzorganisation mit einem Auf-

wand von 277‘050 Franken (Vorjahr 

Fr. 237'100) und des Regionalen Füh-

rungsstabes Niederamt mit einem 

Aufwand von 26‘300 Franken (Vor-

jahr 21’500). Hauptgrund der Bud-

geterhöhung sind höhere Anschaf-

fungskosten für Geräte sowie höhere 

Personalkosten. 

 Der Gemeinderat hat die Pensenan-

träge der Primarschule für das Schul-

jahr 2023/2024 genehmigt. Im Ver-

gleich zum aktuellen Schuljahr gibt 

es eine volle Abteilung weniger und 

dafür eine reduzierte Abteilung mehr, 

somit als 12 volle und 3 reduzierte. Es 

werden mit 258 Kinder gerechnet. 

Zudem werden 66 Poollektionen Spe-

zielle Förderung genehmigt, dies ent-

spricht einer Lektion mehr als im ak-

tuellen Jahr. Durch die grösseren 

Klassen am Kindergarten werden auf 

dieser Stufe mehr Förderlektionen 

benötigt. 
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